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*** In Ute's Wohnung ***
LAURA (schreit zu Basti): Ihh du ohrloses Monster verschwinde aus meiner Dusche.


(Basti hört nichts): Hä wo ist diese strunzdumme lebende Sirene von Sue?


(Die nackte Laura verdeckt sich mit dem Tuch den Kopf, damit sie Basti nicht erkannt): Erwähne nie wieder den Namen, die hat mir damals beinahe Mark ausgespannt.


BASTI: Ach so ich bin ja in Ute's Wohnung. Sag mal Ute seid wann hast du so grosse Möpse?


LAURA: Du frecher Kerl, was geht dich Ute's oder meine Figur an. Kümmere dich lieber um deine Tschäss, kein Wunder dass die bei deiner Visage auf den notgeilen Tennislehrer steht.


BASTI: Oh Laura? Wenn ich was hören würde, müsste ich wohl flüchten.


LAURA (nimmt das Beil von Ute): So wer nicht hören kann, darf fühlen. 


BASTI: Bist du wahnsinnig, willst du mir mein drittes Ohr auch noch abhacken?


LAURA: Wenn's denn sein muss.


(BASTI stolpert in die Kellerluke und fällt in den dunkeln Keller): Ahhh.


(LAURA verschliesst die Luke): So den wären wir los und ich muss mir nicht mal meine Hände schmutzig machen.



*** In der Klinik ***

ROMAN: Hallo, ihr seid also die Psychos, wie klein die Welt doch ist.

SUE: (ihm folgend) Na Nü Na Na - (und wo ist Basti?) Na Nü Na Na

ROMAN: Ach der feiert bestimmt sein neues Ohr.

SUE: Ich will mich ja nicht einmischen Roman, aber wenn ich so besoffen wie die Leute hier bin, höre ich auch fremde Stimmen mit denen ich sogar rede.

ROMAN (leise): Hüte deine Zunge, oder willst du das Bosbach mich feuert.

SUE: Ja aber ist doch wahr.

ROMAN: Ach so und ich dachte immer deine Stimmen kämen von den Aufzeichnungen der Videoinstallationen.

SUE: Nö die Kameras funktionieren alle nicht mehr.

ROMAN: Was und das erfahre ich erst jetzt? Sag mal hast du dich eigentlich die ganze Zeit von mir aushalten lassen?

SUE: Ja, aber ich arbeite jetzt ja als Sirene.

PROF BOSBACH: Ja wunderbar, das entspricht ja mal Ihrem Niveau Frau
Sommerfeld


*** Bei Margot ***

GREGOR: Ich glaube die Luft ist rein, ich mein, das Gas verdunstet.


KAI: Ja genau, lasst uns zurück in den Keller gehen, bevor uns noch jemand sieht. 


MARGOT: Genau, wenn mich Bosbach in dieser Mehlwurm Kleidung sieht, verkriech ich mich für immer in das Loch


GREGOR: Na dann kriechen Sie mal los, da draussen ist er.


MARGOT: Was?


GREGOR: War nur Spass.


MARGOT: Unverschämtheit, was erlauben Sie sich, Sie hässlicher Kantschädel.


GREGOR: Halten Sie mal die Luft an sie alte Schachtel, Sie wissen ja nicht mal was ein Event ist


MARGOT: Ha was denken Sie denn? Sie wollen mich wohl auf den Arm nehmen


GREGOR: Aber Frau Weigel, bei ihrem Gewicht.


BRIDGEDAMEN: Ja lasst uns zurück gehen, wir müssen ja noch unser Turnier fertig spielen, die Gewinnerin hat einen Wunsch bei Marcus frei.


(Alle gehen wieder zu Laura)



*** Krankenhaus ***

ALEXA: Ist doch jetzt egal, wir sind nicht besoffen, nur etwas desorientiert wegen dem plötzlich eintretenden Licht


UTE (schaut Nick an). Ach hättest du vorhin nicht über die Kerze gepisst, wären wir schön erleuchtet geblieben.


NICK: Ja was kann ich denn dafür, dass das Zeug das Feuer löscht und ausserdem roch es dort unten streng nach Gas, und die Kerze hätte uns umbringen können. 


ROMAN: Interessant, ihr wart also in der Dunkelheit und habt euch gefürchtet. Da kann es natürlich passieren, dass man in der Angst unreale Dinge hört.


PROF. BOSBACH: Ja aber wir haben Frau Weigel gehört.


ROMAN: Kein Wunder, den Hausdrachen hört man doch überall.


PROF. BOSBACH: Herr Klingenberg, was erlauben Sie sich?


NICK: Ja zum Glück hat die Drachen Omi im Keller keine Funken versprüht.


ROMAN: Ich denke ihr seid Gesund. Ein bisschen verrückt sind wir ja alle, aber ihr dürft nach Hause gehen.



*** Keller ***

LAURA: Schnell die Luke runter.

BASTI: AU


KAI: Yep ich bin unten.

BASTI: AU


MARGOT: Kann mir mal jemand runterhelfen?


MARCUS: Ja klar.

BASTI: AU

BRIDGEDAMEN: So wir sind unten


BASTI: Au au au au au


GREGOR: Sagt mal, hat hier jemand eine Alarmanlage eingebaut? 


LAURA: Vielleicht Ute, weil wir ihr den Strom abgezapft haben.


GREGOR: Glaub ich nicht, es tönte da eher nach Basti.


KAI: Ausserdem riecht es nach Fisch und nicht nach Mehl


GREGOR: Na eben, Basti schmeckt nach Fisch.


BASTI (richtet sich vom Boden auf): Wie kannst du nur so gemein sein Gregor, nur weil ich keine Ohren mehr habe.


GREGOR (grinst): Ach ne, wäre mir gar nicht aufgefallen.


MARGOT: Mensch Kinder lasst uns doch nicht streiten, lasst uns lieber um den Hauptpreis spielen.


MARCUS: Keine Lust ihr alten Schachteln.


MARGOT: Los, ziehen Sie sich aus, das ist mein Haus und wenn Sie nicht gehorchen, werde ich den Mietvertrag auflösen.


MARCUS: Aber ich bezahl doch gar keine Miete. 


MARGOT: Was!! Und Sie vergreifen sich an meinem Likör


MARCUS: Ich weiss wie ich meinen Fehler wieder gut machen kann, Basti hilf mir und ich helf dir.



*** Im Treppenhaus ***

UTE: Wir sind also Gesund.

NICK: Tjjja und trotzdem hast du dem armen Basti ein Ohr abgespaltet.


PROF.BOSBACH: Was sagst du da?


UTE: Es war ein Unfall, glauben Sie mir, ich dachte er sei ein Monster so wie dieses Monster vorhin.


PROF.BOSBACH: Ja ist ja irgendwie auch kein Wunder.


MARCUS: (immer noch nackt) Tschuldigung mal.


UTE: Hey ist das eine Peepshow, wo geht der hin? (Ute geht hinterher).


NICK: Und da soll jemand sagen wir wären verrückt. Und wie fühlt man sich als Patient bei seinem Praktikanten?


BOSBACH: Hey nicht frech werden Schmalzlocke.


NICK: Ach von jemandem der nicht weiss was eine Kollektomanie ist, lass ich mir doch gar nicht sagen.


ALEXA: Ich will ja euer Gespräch nicht unterbrechen, aber wir sollten noch mal im Keller nachsehen, was da

wirklich los war. Wo ist eigentlich die Urinprobe von Tschäss?


NICK: Ich bin dabei, Super Nick hat vor nichts Angst. Welche Urinprobe denn, ach die ist in der WG?


ALEXA: Ich hol mal meinen Papa als Verstärkung mit.


NICK: Gute Idee (Ich hol noch schnell Ute)



*** In der Backstube ***

UTE (zu Marcus) Was machst du hier? Nackte sind in der Backstube streng untersagt.


MARCUS: Ich bin ein Freund von Basti dem du das Ohr abgehauen hast, weißt du wenigsten wo das fehlende Ohr ist.


UTE: Wenn ich's dir sage verschwindest du aber, das hab ich hier für meine Themen-Torte verwendet


MARCUS (liest das Dekoschildchen): "Sehen statt Hören, zur Stiftung für Hörbehinderte". Also du solltest dich ja mal schämen.


UTE: Ihh was ist das denn (sie zeigt auf das Toupet von Kai in der Knetmaschine) etwa eine tote Ratte. 


MARCUS: Danke das kann ich gut gebrauchen. Das ist Kai's Ratentoupet.


WOLFGANG: Ich hör ja wohl nicht recht, dieser Teig ist nun nicht mehr zu gebrauchen.


MARCUS: Um so besser, dann nehm ich noch eine Probe davon. (Er nimmt etwas Teig) 


WOLFGANG: Verschwinden Sie, Sie Exhibitionist.


MARCUS: Bin schon weg.


UTE: Wo ist er denn hin, ach ja Nick, ich komme gleich.



*** Keller ***

(Marcus Kommt wieder runter)


MARCUS: Ich hab was für dich Basti.


BASTI: Was denn?


(Marcus ist etwas beschäftigt und macht Basti ein neues Ohr, das er aus den Rattentoupet, einem Stück Teig und aus ein paar kaputten Gasleitungen gebastelt hat).

MARCUS: Hier dein neues Ohr.


BASTI: Da danke, ich schraube es mir schnell an. So fertig und höre ich jetzt wieder?


(Gregor von hinten anschleichend): Uahh.


BASTI: Ahh hahahast du mich erschreckt, aber ich glaube es funktioniert.


MARCUS: Und ihr alten Schachteln, bin ich immer noch euer Sexobjekt?


BRIDGEDAMEN: Na klar, wen interessiert schon Bastis Ohr? (Sie beginnen das Turnier). 



*** Im Treppenhaus ***

ALEXA: Hallo Papa, wir haben im Keller Geräusche gehört und glauben es wäre Frau Weigel.


(Viktor in schneller Redensweise und falscher Freundlichkeit): Ach Alexa, Frau Weigel ist eine Dame von Welt und haust bestimmt nicht im Keller.


ALEXA: Aber ich, Bosbach, Nick und Ute haben es auch gehört. 


(Viktor wird nachdenklich): Weißt du was, hol bitte die Stuhl und Urinproben in der WG ab und untersuche sie, ich will endlich wissen, warum meine andere Tochter so dumm ist. Ich schaue inzwischen nach ob Frau Weigel da ist


ALEXA: Ok (Sie geht die Treppe hoch).


(Viktor klingelt an der Türe und freut sich weil niemand aufmacht).



*** Dach WG ***

SARAH: Ja was kann ich für dich tun.

ALEXA: Ja hast du das Zeugs noch das Roman gestern raufgeschleppt hat.


SARAH: Das in der Dose? Tut mir leid, das ist verbraucht, ich habe es für ein altes Geheimrezept von meiner Oma ausprobiert. Tom schmeckt es vollköstlich.


TOM: Yes great is very fine.


ALEXA: Oh Gott (sie dreht sich entsetzt um).



*** Im Treppenhaus ***

ALEXA: Und war Frau Weigel da?

VIKTOR: Ja klar, ich hab sie gefragt und sie hat mir versichert, dass weder sie noch ein Monster im Keller waren. 


(Ute, Nick und Bosbach kommen auch)


NICK: Echt ist das wahr, Oma war gar nicht unten.


VIKTOR: Nein junger Mann, tut mir leid.


(alle gehen enttäuscht wieder weg)


(Als niemand da ist, nimmt Viktor sein Handy und ruft seinen Kopiloten Freddi an)


VIKTOR: Ja Freddi ich hab da einen Auftrag für dich, ich meine du musst mich assistieren.


(Viktor steckt eine Zigarre in den Mundwinkel und fügt zynisch hinzu): Na wartet, bald zahl ich hier keine Miete mehr).



*** Im Keller ***

MARCUS: Basti du musst mir helfen, ich bin doch keine Nutte

BASTI: Es gibt keine männlichen Nutten und außerdem mußt du ja kein Geld dafür nehmen.


MARGOT: Ach es gibt gar kein Entkommen junger Mann, das Turnier ist so gut wie zu Ende.


BRIDGEDAMEN: Ne, schaut mal wer gewonnen hat, es ist....


(sie werden unterbrochen weil sich plötzlich die Luke öffnet)
(Zwei dunkle Gestalten treten ein, es sind Viktor und Freddi)

GREGOR: Ihh es riecht irgendwie nach kubanischen Zigaretten.


KAI: Ja genau, erinnert mich an die Zeit bei den Falkenbergs zurück, als ich Alexa flach gelegt habe.


(Viktor und Freddi stülpen sich Masken über)


VIKTOR: Na warte du kleiner Glatzkopf.


BASTI: Tja leider funktioniert mein Ohr wieder, aber wenn es auch nicht so wäre, es ist nicht zu überhören, dass es mächtigen Ärger geben wird.



Wie geht's weiter? Was hat Viktor vor? Welche Schäden haben Sarah und Tom
genommen? Und wer hat eigentlich das Bridgeturnier gewonnen und muss sich
Markus hingeben?
